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1. Lösungsschlüssel und Bewertungshinweise LESEVERSTEHEN

Tragen Sie die Ergebnisse (Lösungen/Punkte) auf den Auswertungsbogen ein. 

Aufgabe 1  I  Blatt 3 10 Punkte

max. Anzahl richtiger Lösungen: 10, max. Punktezahl: 10

siehe Auswertungsbogen:
Lösungen 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0

Punkte 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0

Aufgabe 2  I  Blatt 1 10 Punkte

max. Anzahl richtiger Lösungen: 5, max. Punktezahl: 10

siehe Auswertungsbogen:
Lösungen  5 4 3 2 1 0

Punkte 10 8 6 4 2 0

21 3 4 5Nr.

Lösungen

Punkte
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 Die neuen technischen Möglichkeiten, wie PC und Internet, haben einen 
großen Einfl uss auf die heutige Arbeitswelt.

An der Entwicklung des „Desk Sharing“-Modells waren mehrere Schweizer 
Firmen maßgeblich beteiligt.

Desk Sharing betrifft vor allem jene Mitarbeiter, die den Großteil der 
Arbeitszeit außerhalb des Unternehmens verbringen.

Zur Zeit haben 45 Mitarbeiter der Schweizer Rück die Möglichkeit, 
durch Teleheimarbeit Beruf und Familie besser miteinander zu verbinden.

Eine Studie von 1996 belegt, dass sich durch Desk Sharing die 
Kommunikation zwischen den Mitarbeitern von IBM verschlechtert hat.

Die IBM-Desk Sharer haben sich bereits daran gewöhnt, keinen 
persönlichen Arbeitsplatz zu haben.

Desk Sharing bedeutet für den Arbeitgeber langfristig hohe Kosteneinspa-
rungen bei der Beschaffung von Arbeitsraum und Unterhalt für Mitarbeiter.

Das Arbeitsplatzmodell Desk Sharing kann auch in bereits bestehenden 
Firmengebäuden ohne Probleme umgesetzt werden. 

Die so genannten „mobilen worker“ müssen zwar wesentlich effi zienter und 
zielorientierter arbeiten, können aber dafür ihre Freizeit fl exibler gestalten.

Die Mitarbeiter von DEC können trotz Desk sharing immer am gleichen, 
individuell gestalteten Arbeitsplatz sitzen.
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Aufgabe 3 10 Punkte

Nr. Lösungen Pkte. Nr. Lösungen Pkte.

1 Ihrem (Z. 3) 6 gestaltet (Z. 13)

2 wenn (Z. 5) 7 Ihren (z. 14)

3 in (Z. 6) 8 die (Z. 15)

4 dem (Z. 7) 9 deren (Z. 18)

5 Unter (Z. 10) 10 jedem (Z. 19)

max. Anzahl richtiger Lösungen: 10, max. Punktezahl: 10
wenn mehr als 10 Fehler markiert – pro Mehrantwort 1 Punkt Abzug

siehe Auswertungsbogen:
Lösungen 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0

Punkte 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0

Aufgabe 4 10 Punkte

Nr. Lösungen Lös. Nr. Lösungen Lös. Nr. Lösungen Lös. Nr. Lösungen Lös.

1 altet 6 ver- 11 stellt. 16 Ver-

2 ein 7 ner 12 udie 17 zial-

3 ema 8 Er- 13 Unter- 18 In-

4 ierte 9 der 14 der 19 das

5 ent- 10 im 15 tiert. 20 ende

max. Anzahl richtiger Lösungen: 20, max. Punktezahl: 10

Achtung: Fehlende Trennstriche und Satzzeichen werden nicht bewertet.

siehe Auswertungsbogen:
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2. Lösungsschlüssel und Bewertungshinweise HÖRVERSTEHEN

Tragen Sie die Ergebnisse (Lösungen/Punkte) auf den Auswertungsbogen ein.

Aufgabe 1 15 Punkte

Nr. Bereich falsche Angabe korrigierte Version Lös.

1 Priority (Info-Hotline) 01/ (Info-Hotline) 0800/ 1

2
TeleCom-Info-
Service Anschlussgebühr Euro? Anschlussgebühr 7,80 Euro 1

3 TELE-forum (Info-Hotline)?/ (Info-Hotline) 0316/ 1

4 UTA Telecom Mindestumsatz?/Monat Mindestumsatz 15 Euro/Monat 1

5 Gobal One (Verrechnung) pro Minute (Verrechnung) pro Sekunde 1

max. Anzahl richtiger Lösungen: 5, max. Punktezahl: 15 

siehe Auswertungsbogen:

Lösungen 5 4 3 2 1 0
Punkte 15 12 9 6 3 0

Aufgabe 2 13 Punkte

max. Anzahl richtiger Lösungen: 10, max. Punktezahl: 13
Achtung: Wenn in einer Zeile mehr als ein Kreuz ist, ist die Antwort falsch (= 0 Punkte für diese Zeile)!

siehe Auswertungsbogen:
Lösungen 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0

Punkte 13 11 9 7 6 5 4 3 2 1 0

Abschnitt 1
 In Film und Fernsehen wird oft ein falsches Bild des Börsengeschehens 

vermittelt.

Die Erfi ndung der Börse lässt sich nicht genau datieren.

Die ersten Börsen entstanden in Venedig und Florenz.

Abschnitt 2

Trends an der Börse sind nur schwer erkennbar, da es keine typischen 
Anzeichen gibt.

Es gibt einen Zusammenhang zwischen Börsengeschehen und 
Modeströmungen.

Wolfgang Pinner beschreibt in seinem Buch eine bestimmte 
Börsenstrategie, mit der man viel Geld machen kann.

Nach Wolfgang Pinner sollte man nie gegen die Stimmung am Markt 
handeln.

Abschnitt 3

Börsevorstand Wolfram Littich bedauert die Abschaffung des 
Parketthandels in Wien.

Österreichische Banken halten die Marketmaker-Verpfl ichtungen 
immer ein.

Terminbörsen bieten hohe Gewinnchancen und werden daher auch 
Privatanlegern empfohlen.
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Aufgabe 3 12 Punkte

Nr. Lösungen Lös. Nr. Lösungen Lös.

1 unsicher 6 Beweismittel/Beweis

2 (per) Nachnahme 7 Signaturgesetzes

3 (einen)Versandspesenanteil 8 unabhängigen

4 Rückgabe 9 Personalausweis

5 e-mail/E-Mail 10 ungeschützt

max. Anzahl richtiger Lösungen: 10, max. Punktezahl: 12
Achtung: Lösung muss semantisch korrekt sein, Orthographie-/Grammatikfehler nicht bewerten. 
Bei Mehrantworten: pro Mehrantwort ein Punkt Abzug.

siehe Auswertungsbogen:
Lösungen 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0

Punkte 12 10 9 7 6 5 4 3 2 1 0
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